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 während den Naturmenschen weder die TodesfurchtnochmoralischeBedenkendaranhindern,auchvonreligiöserSeitekeinebesonderenAbhaltungsgründegegenbestehen;jaimGegenteil,diesinnlichelichkeitundLebendigkeit,welchedasjenseitigeLebenfürdenprimitivenMenschenbesitzt,ihmdasScheidenvondieserWeltungemeinerleichtert.UnddafsderGlaubeanüberirdischeStrafenfürdenSelbstmördernachdemAbscheidenbeijenerVölkergruppeüberhauptganzfehlt,odernurebenerstaufzudämmernbeginnt,keineswegsaberdieMachtbesafs,umgegendashäufigeVorkommendesSelbtmordesinausgiebigerWeisesamzusein,glaubenwirimVerlaufedieserZeilenzurGenügegezeigtzuhaben.WennsomitdieAnnahmeVierkandtsrichtigist,dafsderSelbstmordeinederwenigenVolkssittenist,beiwelchensicheinreligiöserUrsprung,infolgereligiöser,mitsolchersinnlicherKraftwirkendenAntriebe,dafssiepraktischenAntrieben

 gleich werden , erweisen läfst e4 ) , so müssen wir dennochhierdieEinschränkungmachen,dafsdieseAnnahmenichtfüralleFällegültigist,undda£sdieSittefort-bestehenkann,selbstwenndaszuGrundeliegendereligiöseMotivunwirksamgeworden,oderwennsogardiereligiösenRegungenmitderSitteinWiderstreitgeraten.IndemnunsichentspinnendenKampfezwischenGlaubenundSittescheintallerdingsdanndieletztereinderRegelzuunterliegen,abernochlangepflegtsieindendurchdasVolkstumalsÜberlebselerhaltenenMeinungenundBräuchenfortzuklingen,einoftunverstandenes,vielfachmifsdeutetes,demForscherjedochunschätzbaresDenkmalausvergangenenEpochendesEntwickelungsgangesderKulturvölker.*69

 64 ) Vierkandt , Die Entstehungsgründe neuer Sitten .schriftderHerzogi.techn.Hochschule_l)eiGelegenheitder

69 . Versammlung deutscher Naturf. und Arzte . Braunschweig1897,S.153desSep.-Abdruckes.
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 Die erste Durchquerung der nordöstlichenalbinselvonCelebesist,wiedieTijdskriftvanhetoninklijkNederlandschAardrijkskundigGenootschap(2.Ser.'eelXVI,p.815/16)berichtet,demMissionarAlb.C.ruijt,dersichgrofseVerdiensteumdieErforschungvonentral-Celebeserworbenhat,undDr.N.Adrianige-11?£?r1'^ieLandreisebegannbeiUwekseli,einemdichtei0C‘J°gelegenenOrte,undführtezunächstnachdemolfvonTomori.VonhiergingesaufeinemBooteübereenachderMündungdesgrofsenFlussesLa(Tampira),enmanzweiTagereisenweithinauffuhr,bismaneinenampalowogenanntenkleinenHandelsplatzerreichte.Vonler.sandtendieReisendenBotenandenFürstenvonTo-10ri»umdieErlaubnisvondemselbenzuerlangen,sein'andzubetreten.DerFürsterschiennachachtTagenper-mlich,unddaHerrKruijtsichinderBareesprachegut.ihmunterhaltenkonnte,wufsteerdieanfänglicheAb-eigungdesFürstenzuüberwinden,unddieserliefsihnundunenGefährten,dieerstenEuropäer,mitdenenerinBe-.Ul]gkam,abholen,unddieHerrenbliebenfünfTageeidiesemunumschränktregierendenBergfürsten.EristochHeide,scheintaberstarkunterbugiuesischemEinflüsse11stehen,sodafsseinÜbertrittzumIslamwohlnureineFrage,erzeitseindürfte.NachherzlicherVerabschiedungkehrtenleReisendenmitderErlaubnisdesFürstenüberLandnachiremAusgangspunktePossozurück.SieentdecktendenmnenseeLowo(nichtNgangalowo),vondessenenschondieGebrüderSarasinerfahrenhatten;erschienenReisendennureinaltesBettdesLaflusseszuseinundattebeiihrerAnwesenheitimSeptember,derTrockenzeit,ur0,5bis1mWassertiefe;dannwurdederLaufdesLaundhnerNebenflüsseerforscht,fernerfandensienördlichvomtorigebirgeeine140müberdemMeeresspiegelliegendeun-eheureGrasfläche,dievomLaflussedurchströmtwird.ManarfaufdieVeröffentlichungdersprachlichenundethno-igischenSchätze,welchedieHerrenvonihrerReisemit-ebracht,gespanntsein.

 — Auf dem Seewasser schwimmende Steine beob -chteteErlandNordenskiöld,wieerinNature(18.Januar900,p.278)berichtet,aufseinerjüngsten,imJahre1899usgeführtenReisenachSüdwest-Patagonien.WährenderütseinemReisegefährten,Dr.0.Borge,indemlangenundngenKanälevonUltimaEsperanzaeinherfuhr,umdaslanktonzustudieren,schwammen,wenndieSeeruhigoderurvonleichterDünungbewegtwar,kleineSchieferstückeufderOberflächedesWassersingröfserenoderkleinerenlengenbeieinander.SietriebenzunächstinderNähedesrfershierhinunddorthin,bissievondemstarkenStromelitgeführtwurden,derinZwischenräumenindenKanalindringt.DieMengederSchieferstückchenwarbeträcht-ch,da700beieinemeinzigenNetzzugeinnerhalbwenigertinutenaufgefischtwurden.DieSteinewarenaugenscliein-chvomUferweggetrieben,dasinderHauptsacheaushnlichenSteinstückchenbestand,dievondenKlippenher-ntergewittertwaren,welcheauseinembituminösen

zoischen Schiefer bestehen . Die Oberfläche der Steine wartrocken,undsiesankenunter,sobaldsiebeimBerührenoderbeimBewegendurchdieDünungnafswurden.

 Die auf der Meeresfläche gesammelten SchieferstückchenbatteneinspecifischesGewichtvon2,71,währenddasjenigedesWassersindemKanälenur1,0049beieinerTemperaturvon15°C.betrug.DasgröfsteStückwog0,8g,20dernerendurchschnittlich0,3g.DieSteineenthielten,soweitesmitunbewaffnetemAugebeurteiltwerdenkonnte,keineHohlräumeundsinddahernichtmitdenvulkanischenwürfenundihrenzahlreichenvonLufterfülltenHohlräumenzuvergleichen,diemanoftimOceantreibendantrifft.ZurErklärungdermerkwürdigenErscheinungführtderReisendefolgendesan.WennmandieschwimmendenSteineachtete,konntemankleine,anihrerUnterseitebefindlicheGasblasenbemerkenundamäufserstenRandedesStrandesStücke,die,durchsolcheGasblasengehoben,geradezuschwimmenanfingen.LeiderwarderReisendenichtdafürausgerüstet,dasGas,welchesunterdenSteinensichfand,zusammeln,umesnäherzuuntersuchen.Ernimmtan,dafsdieSteineaufserdensichtbarenGasblasenauchvoneinerGasschichtringsumumgebenwaren,diesichineinemunbedeutendenAlgenüberzugebefand,welcherdieSteinedeckte.WenigstenssindSpurenvonDiatomeenundAlgennachdemTrocknenaufdenSteinensichtbar.DiefettigeOberflächedesMinerals,ausdemdieschwimmendenSteinebestehen,verhindertedasWasserauch,sienafszumachen.DieBeobachtungistauchvongeologischerBedeutung.InderangedeutetenWeisekanneinebeträchtlicheMengevonSteinmaterialnichtalleinausdemengenKanälePatagoniens,sondernauchsicherlichanverschiedenenanderenUferndesOceansweggeführtwerden;eskönnensichneueSchichtenbilden,diemöglicherweiseTeilevonweitauseinanderdengeologischenPeriodenenthalten.

 — Aus Kamerun traf die traurige Nachricht ein , dafs imRiodelRey-GebietederKaufmannGustavConrau,dersichumdieErforschungdeswestlichenHinterlandesvonKamerungrofseVerdiensteerworbenhat,ermordetsei.NähereMitteilungenfehlennochbisheute.GustavConrau,geborenam2.Oktober1865imForsthausePriemernbeiSeehauseninderAltmarkalsSohndesjetztinMindenlebendenpensioniertenHegemeistersF.Conrau,gingimtember1890inStellungderHamburgerFirmaJantzen&amp;ThormälilennachKamerunundtratimFebruar1891indieDiensteDr.Zintgraffs,deneraufeinerReisenachBaliburgbegleitete.AuchindenfolgendenJahrenunternahmernochselbständigzahlreicheHandelsreisenimwestlichenTeiledesSchutzgebietes,daserwiekeinzweiterkennengelerntbat.SeineRouten,diesiebzwischenderKüste,derwestgrenzeunddemoberenKalabarbewegen,nahmConraumitgrofserSorgfaltauf,sodafsdieKartenhierüberaucheinenvonderFachkritikanerkanntenWertbesitzen.DreisolcherRoutenkartenConraus,dieReisenwährendderJahre1891bis1899betreffend,erschienen1894,1898und1899indenDanckelmanschen„Mitteilungenausdendeut-


